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Ausbildung ist der 
Schlüssel zum Erfolg

Liebe Zahnmedizinische Fachangestellte, 

in Bayern starten nach den Sommerferien rund 3 000 Schul-
abgänger mit ihrer Ausbildung zur oder zum Zahnmedizinischen 
Fachangestellten – ein wichtiger Schritt in ihrem Leben. Allen, 
die sich in den Praxen um die Auszubildenden kümmern und 
damit einen großen Beitrag zur Fachkräftesicherung leisten, 
möchten wir an dieser Stelle einen großen Dank aussprechen. 

Sicher stehen bei den meisten Auszubildenden am Anfang 
Vorfreude und Aufregung im Vordergrund. Aber auch Un-
sicherheit und Zweifel wird es geben. Der Wechsel von der 
Schulbank ins Unternehmen fällt vielen jungen Menschen 
schwer: Ihr Tagesablauf verändert sich, das neue Umfeld 
erscheint gewöhnungsbedürftig und die Auszubildenden 
sind gegenüber Vorgesetzten und Kollegen oftmals ver-
unsichert.

Die ersten Wochen und Monate sind immer eine Zeit der Be-
währung. Den Ausbildenden kommt hier eine maßgebliche 
Bedeutung zu. In dieser Phase sollten sie auf die Auszubil-
denden zugehen und mögliche Probleme offen ansprechen. 
Allein diese offensive – möglichst systematisch ange-
legte – Ansprache sorgt dafür, dass die Neuankömmlinge 

Wertschätzung erfahren und sich so im wahrsten Sinne des 
Wortes  „willkommen“ fühlen.

Mindestens genauso wichtig wie die Fachkompetenz ist die 
soziale Seite Ihrer Ausbilderrolle. Je jünger Ihre Auszubildenden 
sind, umso entscheidender sind Vertrautheit, Beratung und Für-
sorge. Seien Sie Vorbild für Ihre Auszubildenden: Vergessen Sie 
nicht, dass Sie permanent beobachtet werden und die Art, wie 
Sie sich geben, von den jungen Menschen übernommen  wird.

Zugegeben: An manchen Tagen fällt die Ausbildung auch schwer! 
Aber geben Sie Ihre Auszubildenden nie einfach auf – egal, wie 
hart es manchmal ist. Wenn Sie deren Persönlichkeit und ihr 
Können fördern, auf deren Kompetenzen bauen und in ihre noch 
unausgereiften Fähigkeiten vertrauen, werden Sie Potenziale 
entdecken und letztendlich Diamanten schaffen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Auszubildenden einen gelungenen 
Start in das große gemeinsame Abenteuer!

Dr. Brunhilde Drew und Dr. Dorothea Schmidt 
Referentinnen für Zahnärztliches Personal


